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Schlusstermin für den Eingang von Fragen: 
Bieterfragen sind zu stellen bis spätestens  
 
 18.11.2026 
 
Schlusstermin für die Angebotsabgabe:   
 
 30.11.2026 10:00 Uhr 
 
Zuschlags-/Bindefris t  
(=späteste Zuschlagsmöglichkeit ohne Bindefristverlängerung)  
 29.01.2027 
 
Frühester Ausführungsfris tbeginn:   
 
 unverzüglich nach frühester Zuschlagsfrist (22.12.2026) 

 

Vergabeverfahren nach VgV – offenes Verfahren 
Leistungen:  Regulatorische Unterstützung bei der Entwicklung von BTZ-043, einem 
potentiellen Antibiotikum zur Behandlung von Tuberkulose bis zur Marktzulassung 
 
Projekt-Nummer: EVL-0043-2026  

AUFFORDERUNG ZUR ABGABE EINES ANGEBOTES  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vielen Dank für Ihr Interesse an oben genanntem Vergabeverfahren des LMU Klinikums. 
 
Mit diesem Dokument erhalten Sie insbesondere einen Überblick über die Vergabeunterlagen, 
Besonderheiten im Verfahren und wie die Angebote gewertet werden sollen. 
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Checklis te Angebot 
 

Erläuterung: Diese Auflistung enthält alle relevanten Unterlagen des Vergabeverfahrens und wie 
damit umzugehen ist. 

Dok.-Nr.  Art der Unterlage Hinweis  -  Was is t zu tun? 
 

01.1 Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
(= dieses Schreiben) 

Im Vergabeverfahren zu beachten  

01.2 Bewerbungsbedingungen (BWB) Im Vergabeverfahren zu beachten 
02.0 
 

Leistungsbeschreibung Als Vertragsbestandteil zu beachten, muss dem 
Angebot nicht beigefügt werden 

02.1 Anforderungen an das 
Gesamtleistungskonzept inkl. 
Bewertungsmaßstab 

Vom Bieter bei der Erstellung des Angebots zu 
beachten, muss dem Angebot nicht beigefügt 
werden 

k.V.  Gesamtleistungskonzept Entsprechend den Anforderungen in der 
Leistungsbeschreibung und im Dokument 
Anforderungen an das Gesamtleistungskonzept 
vom Bieter zu erstellen und mit dem Angebot 
einzureichen. 

03.0 Vertrag Als Vertragsbestandteile zu beachten, muss dem 
Angebot nicht beigefügt werden 

03.1 Schlüsselpersonal 
 

Entsprechend den Anforderungen in der 
Leistungsbeschreibung und im Dokument selbst 
vom Bieter ausgefüllt und ergänzt um 
entspechende Nachweise (z.B. Personalprofile) mit 
dem Angebot einzureichen. 

03.2 Preisblatt  Die Anlage ist vom Bieter ausgefüllt mit dem 
Angebot einzureichen. 

03.3 Beauftragung von Arbeitspaketen Als Anhänge zum Vertrag zu beachten, muss dem 
Angebot nicht beigefügt werden 

03.4 
 

Verhaltenskodex für Auftragnehmer des 
LMU Klinikums  

Die Einhaltung des Verhaltenskodex ist im 
Dokument Eigenerklärungen Unternehmen mit 
dem Angebot zu bestätigen und ist als 
Vertragsbestandteil zu beachten, muss dann dem 
Angebot nicht mehr gesondert beigefügt werden. 

04 Eigenerklärungen Unternehmen (insb. zum 
Nachweis der Eignung) 

Die Anlage ist vom Bieter ausgefüllt mit dem 
Angebot einzureichen. 

k.V.  Weitere gesonderte Nachweise, z.B. soweit 
im Dokument Eigenerklärungen 
Unternehmen vom Auftraggeber gefordert 
oder vom Bieter angekündigt.  

Die Anlagen sind vom Bieter mit dem Angebot 
einzureichen.  

05 Bietergemeinschaftserklärung Nur auszufüllen und mit dem Angebot 
einzureichen, fal ls  zutreffend 

06 Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen 

Die Anlage ist in erforderlicher Anzahl mit dem 
Angebot einzureichen, fal ls  zutreffend. 

 
Hinweis: k.V. bedeutet „keine Vorlage“ – Hier existiert keine Mustervorlage in den Vergabeunterlagen. Es ist 
von Ihnen jeweils ein gesondertes Dokument zu erstellen (unter Beachtung der inhaltlichen und 
redaktionellen Vorgaben in den Vergabeunterlagen, hier insb. in der Leistungsbeschreibung) und 
einzureichen. 
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Wir weisen Sie speziell auf die nachfolgenden Punkte hin: 
 
1. Der Bieter hat sich zu versichern, dass die ihm bereitgestellten Vergabeunterlagen vollständig sind. Bei 

Unvollständigkeit hat er dies dem Auftraggeber unverzüglich vor Angebotsabgabe über die 
Bieterkommunikation der eVergabeplattform mitzuteilen. 

 
2. Es gelten die beigefügten Bewerbungsbedingungen (BWB). 
 
3. Losweise Vergabe 
 

 nein 
 
4. Zuschlagskriterien 
 

Die Angebote werden nach folgenden Zuschlagskriterien beurteilt: 
 
Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot gemäß den folgenden Zuschlagskriterien: 

 Der Preis ist das alleinige Zuschlagskriterium. 
 Die Zuschlagskriterien ergeben sich aus der nachfolgenden Wertungsmatrix. 

 
Nr. Zuschlagskriterium Gewichtung 
1 Gesamtpreis – Preisblatt (Anlage 3) 50% 
2 Qualität des Gesamtleistungskonzept (Anlage 5) 50% 

 
Gesamtpreis :   

 
Für die Bewertung des Zuschlagskriteriums „Preis“ wird ausschließlich die Summe der im Preisblatt 
als wertungsrelevant gekennzeichneten Positionen zugrunde gelegt. 
 
 
Qualität des Gesamtleistungskonzepts :  

 
Für die Bewertung des Zuschlagskriteriums „Qualität des Gesamtleistungskonzepts der 
regulatorischen Leistungserbringung“ wird das gemäß dem Dokument Anforderungen 
Gesamtleistungskonzept inkl. Bewertungsmaßstab einzureichende regulatorische 
Gesamtleistungskonzept zugrunde gelegt. 

 
Gesamtauswertung 
 
Zur Gesamtauswertung wird die einfache Richtwertmethode angewandt, bei der das Verhältnis von 
Leistung und Preis die gleiche Bedeutung erhält. Daher wird für jedes Angebot das „Leistungs-Preis-
Verhältnis“ errechnet, d. h. es wird der Quotient aus den Punkten der Qualitätskriterien : Preis (Euro) 
ohne Rundung auf bestimmte Nachkommastellen errechnet.  
 
    L(Angebot) 
Z(Angebot)  =  ____________  

P(Angebot)  
 
 

Dabei werden die Formelparameter wie folgt definiert:  
 

Z(Angebot) = Kennzahl für Leistungs-Preis-Bewertung des zu bewertenden Angebots  
L(Angebot) = Leistungswert des Angebots, ausgedrückt durch die im Rahmen der Bewertung des 
Gesamtkonzepts erreichten Qualitätspunkte; maximal können 50 Qualitätspunkte erreicht werden  
P(Angebot) = geprüfter und wertbarer Gesamtangebotspreis in Euro 
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Anschließend werden alle noch in der Auswahl befindlichen Angebote miteinander verglichen. Auf 
Grundlage der Kennzahl Z wird das wirtschaftlichste Angebot ermittelt. Als wirtschaftlichstes 
Angebot gilt dasjenige mit dem höchsten Wert der Kennzahl Z, d. h. dem höchsten Quotienten Z. 

 
Beispiel  Bieter A Bieter B 
L (Angebot) = Gesamtleistungskonzept 
 

max. 50 Punkte 50 30 

P (Angebot) = Preis aller 
wertungsrelevanter Positionen 

 66.107,85€ 63.481,50€ 

Z (Angebot)  0,0007563 0,0004725 
Kennzahl skaliert* 10000 7,56 4,73 
Ermittlung wirtschaftlichstes Angebot 
(L/P) 

 1 2 

 
* Wichtiger Hinweis: Die angezeigten skalierten Kennzahlen sind gerundete Werte, die Errechnung 
der Platzierung erfolgt jedoch aufgrund der Einbeziehung von Nachkommastellen. 
 
Das Angebot mit der höchsten Kennzahl Z (Angebot) weist das höchste Leistungs-Preis-Verhältnis 
auf und erhält den Zuschlag. 
 
Angebots-Gleichstand: 
Erreichen mehrere Angebote dieselbe Kennzahl Z (Angebot), erhält zunächst das Angebot mit dem 
höheren Leistungswert L (Angebot) den Vorrang. Besteht auch danach Gleichstand, erhält das 
Angebot mit dem niedrigeren Angebotspreis P (Angebot) den Vorrang. Herrscht immer noch 
Gleichstand unter den Angeboten, behält sich der öffentliche Auftraggeber vor, das Los entscheiden 
zu lassen. 
 

 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
LMU Klinikum 
Vergabestelle 
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